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Hinweise für unsere Leser

Mitgliederversammlung 2026: Die Versammlung findet am Freitag, 20. März im Bürger-Treff, Raum
Vaihingen, statt. Beginn ist um 18 Uhr. Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen.

Raumbezeichnungen im Bürger-Treff
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Ein Berichtsheft wie dieses muss mit der Seitenzahl in ein Format passen. Die Texte in diesem Journal wur-
den deshalb auch mit KI (Künstlicher Intelligenz) bearbeitet und deshalb zum Teil gekürzt. Die Verfasser der
Beiträge werden um Verständnis gebeten.
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fanden die vielen Besucher informativ und hilf-
reich, ebenso der Vortrag von Rainer Weißer von
der Betreuungsbehörde rund um die rechtliche
Vorsorge im Alter.

An dieser Stelle möchte ich auch auf unsere
Kino-Abende und das monatliche Sonntags-Café
hinweisen. Beide Angebote erfreuen sich großer
Beliebtheit und ermöglichen uns, sich in der
Öffentlichkeit einem breiteren Publikum zu prä-
sentieren.

Neuland betrat der Verein mit der Durchführung
eines Skatturniers Mitte November 2025. In
Zusammenarbeit mit dem Skatverein, der im Bür-
ger-Treff eine Bleibe gefunden hat, sorgten
Mitglieder des Vereins für das leibliche Wohl der
Skatspieler. Der Gewinn durch diese Bewirtung
fließt vollständig in die Kassen des Vereins.

Ein Glücksfall für uns war das Angebot der Stadt,
die Schaufenster der ehemaligen Buchhandlung
Kern dekorieren zu können. Dank dem Planungs-
amt der Stadt, das unsere Plakate in Großformat
ausdruckte und einigen Exponaten unserer Grup-
pen, konnten wir uns als lebendigen, kreativen
und vielfältigen Verein der Öffentlichkeit präsen-
tieren. So wurde aus dem Schaufenster in kon-
zertierter Aktion ein Hingucker.

Ein Grußwort kann naturgemäß nur einen kleinen
Ausschnitt unserer vielfältigen Aktivitäten im Bür-
ger-Treff widerspiegeln. Zahlreiche Angebote und
engagierte Gruppen prägen unser Vereinsleben -
viele davon lassen sich in einem kurzen Grußwort
gar nicht alle nennen, sind aber dennoch unver-
zichtbar für die bunte Vielfalt unseres Hauses.

Unser besonderer Dank gilt den ehrenamtlichen
Gruppenleiterinnen und Gruppenleitern sowie
den Ausschussmitgliedern, die mit großem Enga-
gement und Herzblut zum Gelingen beitragen.
Ebenso danken wir allen Teilnehmerinnen und
Teilnehmern, die den Bürger-Treff mit Leben fül-
len und ihn zu dem machen, was er heute ist:
Eine lebendige und wertvolle Institution für Vaihin-
gen.

Mit herzlichen Grüßen für den Vorstand
Klaus-Peter Hilgers

ir haben uns entschlossen, auch 2026 wie-
der ein Journal herauszugeben. Es gibt

wieder vieles zu berichten, was sich 2025 im Bür-
ger-Treff ereignet hat.

W

Zum Jahresanfang, da hat man noch viele Pläne
und gute Vorsätze. So haben Peter Winterfeldt,
Manfred Gruele und ich beschlossen: „Wir räu-
men den Keller auf und aus.“ Gesagt, getan. Im
etwas kühlen Untergeschoss der Grabenstraße
haben wir uns getroffen und insgesamt zwei
große Anhänger mit „Müll“ auf die Deponie nach
Horrheim gefahren. Jetzt hat die Rikscha wieder
viel mehr Rangiermöglichkeiten. Und wir haben
einen guten Überblick über den Kellerraum.

Im März fand die jährliche Hauptversammlung
statt. Der Vorsitzende (Klaus-Peter Hilgers), die
2. Stellvertreterin (Eva Schwenk-Fischer) und die
Kassenprüfer (Margit Götz, Rita Setzer) wurden
im Amt bestätigt. Neu dazu kam Elke Ehrler-Berg
als Schriftführer(in) in der Nachfolge von Albert
Arning, dem wir auf diesem Weg nochmals unse-
ren herzlichen Dank für sein tolles Engagement
aussprechen möchten.

Der Mai brachte uns den Start einer neuen Foto-
gruppe. Fast parallel meldeten sich zwei Per-
sonen mit der Idee, eine neue Fotogruppe ins
Leben zu rufen. Roland Schweizer ergriff hier die
Initiative. Im Hinblick auf die Gartenschau 2029
nahmen wir Kontakt zur Stadt auf und boten die
Teilnahme der Fotogruppe zur aufnahmetechni-
schen Beteiligung an der Gartenschau an. Die
Stadt nahm das Angebot gerne an.

Ein Dauerthema war der Aufzug in der Graben-
straße. Lange ging es zwischen der Stadt als
Gebäudebesitzerin und verschiedenen Aufzugsfir-
men hin und her, um zu klären, was besser wäre:
eine Instandsetzung oder ein neuer Aufzug.
Letztlich fiel die Wahl auf einen neuen Plattform-
aufzug, der im Januar 2026 eingebaut wurde.

Unser Angebot im Bürger-Treff ist dank unserer
vielen engagierten Gruppenleiterinnen und Grup-
penleiter mittlerweile auf über 70 Angebote im
Monat angewachsen. Die beiden Vorträge der
Polizei zur Gewaltprävention „Sicher surfen im
Internet“ und „Durchschaut - Betrug am Telefon“

Liebe Mitglieder und Freunde des Bürger-Treffs Vaihingen!
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Grußwort des Vorsitzenden



Mitgliederversammlung

den von der Wartungsfirma außer Betrieb
genommen werden. Beim Verein bemühe man
sich schon seit Jahren vergeblich um die Sanie-
rung, die durch die Stadt, die ja Besitzer des
Gebäudes ist, veranlasst werden müsste.

Dass der Bürger-Treff unter anderem auch Treff-
punkt für andere Organisationen ist, wurde vom
Vorsitzenden mitgeteilt. Inzwischen gebe es
kleine Nutzungspauschalen.

Peter Winterfeldt, erster Stellvertreter des Vorsit-
zenden, ist unter anderem für die Raumplanung
zuständig („Wir sind gut ausgelastet“) und betreut
das Monatsprogramm. Er lädt die Gruppenleiterin-
nen und -leiter mehrmals im Jahr zu Sitzungen
ein. Neue Gruppen sind zum Beispiel das Ange-
bot „Wortspiel“, „Apps im Alltag“ und „Wir wollen
tanzen“, zudem gab es in einigen Gruppen Ände-
rungen in der Leitung. Eva Schwenk-Fischer
koordiniert als zweite Stellvertreterin des Vorsit-
zenden unter anderem den Bürodienst, der von
acht Frauen bewerkstelligt wird, und die Bilder-
ausstellungen.

Albert Arning

it nur leicht veränderter Zusammensetzung
der Vorstandschaft geht der Vaihinger Bür-

ger-Treff (BT) das Jahr 2025 an.
M
Bei der sehr gut besuchten Mitgliederversammlung
- 57 Gäste - wurde Klaus-Peter Hilgers aus Ensin-
gen erneut zum Vorsitzenden gewählt. Er führt den
Verein bereits seit 2020. „Ich freue mich sehr über
so viel Interesse“, so Hilgers vor voll besetztem
Saal im Bürger-Treff. Einziger Neuzugang im Aus-
schuss ist Elke Ehler-Berg als Schriftführerin.

Der Bürger-Treff Vaihingen existiert seit 1998 und
hat seinen Sitz in der Grabenstraße 20. Derzeit
zählt er etwa 830 Mitglieder. Im vergangenen
Jahr kamen 46 neue Mitglieder hinzu, wodurch
Sterbefälle und Austritte fast kompensiert wur-
den. Monatlich werden fast 80 Angebote
bereitgestellt. Lothar Knapp, Ehrenvorsitzender,
schlug Hilgers zur Wiederwahl vor und bedankte
sich bei der gesamten Vorstandschaft.

Der Vorsitzende streifte in seinem Rückblick die
herausragenden Ereignisse und die Neuerungen
des vergangenen Jahres. Der Dank ging dabei
an die Bürgerstiftung der Stadt für den Zuschuss
für die Rikscha (immerhin 3000 Euro). Mit der
Rikscha, die oft in den Pflegeheimen, aber auch
zu Gemeindefesten und privaten Jubiläen ange-
fordert wird (auf Spendenbasis), will sich der
Bürger-Treff übrigens auch in diesem Jahr am
Festzug zum Maientag beteiligen.

Bedauert hat Hilgers die Situation zum Aufzug an
der Grabenstraße. Er musste aus Sicherheitsgrün-

Sehr gut besuchte Mitgliederversammlung.
Wiederwahl des Vorsitzenden Klaus-Peter Hilgers



rerinnen und Zuhörern klare Verhaltensregeln mit
auf den Weg, insbesondere für sogenannte
Schockanrufe:

• Ruhe bewahren und sich nicht unter Druck
setzen lassen

• Kein Geld oder Wertgegenstände an unbe-
kannte Personen übergeben

• Keine persönlichen oder finanziellen Informati-
onen am Telefon preisgeben

• Zeit nehmen, um das Gehörte zu überdenken
• Im Zweifel die Polizei unter 110 kontaktieren
• Betrugsversuche zur Anzeige bringen

Der Vortrag stieß auf großes Interesse und regte
zum Nachdenken an. Die Botschaft war klar:
Wachsamkeit und Besonnenheit sind die besten
Mittel gegen Telefonbetrug.

Elke Ehrler-Berg

Sicher surfen im Internet

m September war Oberkommissarin Ilona
Gerstung als Gastreferentin beim Computer-I

Gastvorträge im Bürger-Treff
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m Oktober war Polizeioberkommissarin Ilona
Gerstung erneut zu Gast im Bürger-Treff und

informierte eindrucksvoll über die Gefahren des
Telefonbetrugs. Ihr Vortrag, lebendig untermalt
mit Ton- und Bildmaterial, zeigte deutlich: Tele-
fonbetrug ist ein lukratives Geschäft - allerdings
nur für die Kriminellen.

I

Allein in Baden-Württemberg entstand im vergan-
genen Jahr ein Schaden von rund 18 Millionen
Euro durch betrügerische Anrufe.

Gerstung betonte, dass es keineswegs mit per-
sönlicher Dummheit zu tun habe, wenn man auf
solche Maschen hereinfällt. Die Kriminellen arbei-
ten mit ausgeklügelten, psychologisch wirksamen
Methoden, die sie ständig weiterentwickeln.

Doch es gibt auch gute Nachrichten: Man kann
sich wirksam schützen. Gerstung gab den Zuhö-

Durchschaut - Polizei warnt vor Telefonbetrug

Stammtisch und hat das Thema „Sicher surfen im
Internet“ behandelt.

Viele Informationen über Menschen, die uns mit
dem Internet als Hilfsmittel übervorteilen oder betrü-
gen wollen und deren Methoden, Kniffe und Tricks
wurden bei dieser Veranstaltung gegeben.

Leider war es Frau Gerstung nicht erlaubt, ihre Prä-
sentation zur Verfügung zu stellen, daher fehlt sie in
den Unterlagen. Interessant und spannend vorge-
tragen wird sie den Anwesenden aber sicher in
Erinnerung bleiben und ihnen ermöglichen, mit Hilfe
der Ratschläge sicherer im Internet unterwegs zu
sein.

Michael Fischer










































